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Betreff: Nouvelle Station d’Épuration Sayada 2, Tunisie 
 
 
Kurzbeschreibung des Auftrags 
 
Im Rahmen der deutschen Finanziellen Zusammenarbeit (FZ) mit Tunesien unterstützt die 
Bundesregierung ein Vorhaben zur Erstellung einer neuen Kläranlage (ca. 100.000 EW), von 2 
Transferleitungen (ca. 2 x 5 km) für ungereinigtes und gereinigtes Abwasser nebst zugehörigen 
Pumpstationen. Das Vorhaben umfasst zusätzlich die Realisierung einer gemeinsamen 
Seeauslassleitung für das gereinigte Abwasser aus der neuen Kläranlage sowie aus einer 
bestehenden Kläranlage. Die Arbeiten werden in der Region Monastir realisiert. Folgende 
Consulting- und Ingenieurleistungen sind zur Durchführung des Vorhabens vorgesehen: 
• Aktualisierung bestehender Ausschreibungsunterlagen für die Kläranlage und die 

Transferleitung des ungereinigten Abwassers; 
• Vollständige Erarbeitung von Entwurf und Ausschreibungsunterlagen für die 

Transferleitung des gereinigten Abwassers; 
• Erarbeitung von Ausschreibungsunterlagen der Seeauslassleitung auf der Basis eines 

bestehenden Entwurfs; 
• Zusammenfassung der jeweiligen Ausschreibungsunterlagen für eine international 

öffentliche Ausschreibung; 
• Unterstützung des Trägers bei Vergabe und Vertragsgestaltung; 
• Bauüberwachung während der Implementierung der Bauvorhaben 
 
Name und Land des erfolgreichen Auftragnehmers: 
Dorsch International Consultants GmbH (Deutschland) Joint Venture mit I2E (Tunesien) 
 
Start- und Enddatum des Vertrags:  17. Mai 2021 / 16. Mai 2027 
Vertragssumme (Währung):   2.980.189,00 Euro 
 
Originaldokument: 
https://ema-
germany.org/New%20Website%20Media%202021/DE/Tender/2021/04_April_Edited/2021-
04-15/2021-04-15_3_Add.Document.pdf?_t=1618481597 
 


